
St. Nikolai-Bote 
Gemeindebrief des Pfarrsprengels Pritzwalk 
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Zum Eingang 
Der Apfelbaum im Pfarrgarten ist voller Äpfel. Selbst von dem Ap-

felbaum, den uns unsere Schweizer Kirchengemeinde vor vier Jah-

ren zum Abschied geschenkt hat, konnten wir zum ersten Mal 
fünf Äpfel der Sorte „Berner Rose“ ernten. Dieses Jahr werden wir 

eine gute Apfelernte haben und ich freue mich jetzt schon auf den 

Apfelkuchen mit eigenen Äpfeln. 

Es ist Erntezeit. In ein paar Wochen feiern wir in den Kirchen Erntedank, das Fest, 

an dem wir Go/ „Danke!“ sagen.  

Danke für die Ernte.  

Danke, dass wir das haben, was wir zum Leben brauchen und o2 noch viel mehr. 

Danke, dass wir in Frieden und Sicherheit leben können.  

Alles, was wir haben, ist nicht selbstverständlich, aber das geht manchmal verges-

sen. Wenn Dinge plötzlich fehlen oder nicht mehr möglich sind, nehme ich sie häu-
fig erst wieder bewusst war. Und dabei geht es nicht nur um materielle Dinge.  

Vieles vermisse ich gerade, was zurzeit aufgrund der Corona-Pandemie schwierig 

geworden ist: Menschen umarmen, gemeinsam Feiern ohne Abstandsregeln, Ver-

anstaltungen planen ohne Hygienekonzept. Vor einigen Monaten war das alles 

selbstverständlich, nun wird mir klar, wie wertvoll Gesundheit, Berührungen , ge-

meinsames Feiern und menschliches Miteinander sind. 

Irgendwann wird das alles wieder möglich sein, darauf freue ich mich.  

Jetzt bin ich trotz aller Einschränkungen dankbar.  

Dankbar dafür, dass wir in der Prignitz bisher weitgehend von der Pandemie ver-

schont worden sind.  
Dankbar, dass es durch die verordneten Einschränkungen gelungen ist, die Krank-

heit (bisher) einzudämmen.  

Dankbar, dass vieles wieder möglich ist.  

Das wir wieder ein recht normales Leben führen, ist auch nicht selbstverständlich. 

Das es so bleibt, wird von uns abhängen und davon, die Corona-Pandemie ernst zu 

nehmen und konsequent die Maßnahmen zu befolgen, die unserem und dem 

Schutz anderer vor einer Ansteckung dienen. Bei den Veranstaltungen im Pfarr-

sprengel werden wir das tun und so unsere Verantwortung wahrnehmen. Auch 

werden wir weiter bei allem, was wir planen, „auf Sicht fahren“. Deshalb ist auch 

dieser Gemeindebrief wieder nur eine Momentaufnahme. 
Es wird ein anderes Erntedankfest in diesem Jahr. Eines mit Abstand, dem Verzicht 

auf Gesang im Kirchraum und Spendern von Handdesinfek@on am Eingang. Aber 

auch in diesem Jahr kann ich Go/ wieder Danke sagen.  
 
Es grüßt Sie herzlich        Holger Frehoff 
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Eine Evangelische Schule für die Prignitz 
Die Planungen und Vorbereitungen zur Gründung einer Evangelischen Schule in der 

Prignitz mit Standort Pritzwalk laufen weiter. Inzwischen ist einiges passiert: 

 Eine Schulleitung ist gefunden! 
 Der Abschluss des Kaufvertrags zwischen dem Kirchenkreis Prignitz und der 

Wohnungsbaugesellscha2 Pritzwalk über den Kauf des Schulhauses steht kurz 

bevor. 

 Zur vorübergehenden Unterbringung der Schule, bis das Schulhaus saniert ist, 

sind Räume in Aussicht. Der Stadt Pritzwalk gilt unser Dank für die beständige 

Unterstützung. 

 Der Schulträger, die Stephanus S@2ung, wird im September den Antrag auf 

Gründung einer Schule beim Bildungsministerium einreichen. 

 Wenn alles gelingt, wie zurzeit geplant, kann der Schulbetrieb zum Schuljahr 
2021-22 starten! Interessierte Eltern können sich gerne beim Pfarramt melden. 

 Gerade laufen die Vorbereitungen für die Gründung eines Fördervereins für die 

neue Schule. Noch vor den HerbsDerien wird zu einer Gründungsversammlung 

eingeladen werden. Bei dieser Versammlung wird das Schulprojekt vorgestellt. 

Leider steht der Termin bei Drucklegung noch nicht fest. Deshalb achten Sie 

bi/e auf Veröffentlichungen in den Zeitungen oder in unseren Schaukästen.  

Oder melden Sie sich bei Interesse im Pfarramt, wir lassen Ihnen dann gerne 

eine Einladung zum Infoabend samt Gründungsversammlung zukommen. 

Susanne Michels 

Neues von der Kirchensanierung St. Nikolaikirche 
Ste@g geht das Projekt voran, die St. Nikolaikirche weiter zu sanieren. Und gäbe es 

nicht Chris@ne Flassigs unglaubliches Engagement, wären wir längst nicht so weit, 

wie wir es jetzt sind. 
Die kirchenaufsichtliche Genehmigung für die geplante Sanierung ist erteilt worden. 

Der zweite Bauabschni/ wird weiter vorbereitet. Aktuell laufen die öffentlichen Aus-

schreibungen für die zu erledigenden Arbeiten. Ziel ist es, möglichst bald mit dem 

zweiten Bauabschni/ zu beginnen. Ob die Arbeiten bereits in diesem Jahr begonnen 

werden können, ist noch offen. Wir halten Sie auf dem Laufenden. 

Möchten Sie uns in unserem Vorhaben unterstützen, können Sie Überweisungen auf 

das auf der Rückseite des Nikolaiboten angegebenen Konto vornehmen,  

Betreff: Sanierung St. Nikolai Pritzwalk.      Holger Frehoff 
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Das EKidZ ist wieder offen! 
Große und kleine Besucherinnen und Besucher sind wieder herzlich willkommen: 
Dienstag - Freitag von 9 - 18 Uhr! 
Wir öffnen mit Achtsamkeit und Umsicht: Nach Möglichkeit wollen wir die Besu-

cherinnen und Besucher im EKidZ-Garten willkommen heißen, mit Kaffee bewirten 

und zum Spielen einladen. Wir haben einen neuen Sandkasten, eine Tischtennis-

pla/e und Fußballtore! 

Sollte das We/er ein Beisammensein im Garten nicht zulassen, sind Sie auch in 

den EKidZ-Räumen willkommen. Dort sind alle gebeten auf nö@gen Abstand zu 

achten. Zum Rein- und Rausgehen und an engen Stellen im Haus ist das Tragen 

eines Mund-Nasen-Schutzes empfohlen. 

Von allen Besucherinnen und Besuchern no@eren wir Namen und Telefonnummer. 
Diese Angaben unterliegen natürlich dem Datenschutz. Sie werden vier Wochen 

auJewahrt und dann vernichtet. Nur im Falle, dass eine Corona-Infek@on au2ri/, 

werden die Daten dem Gesundheitsamt zur Verfügung gestellt. 
 
Nachmi5agsprogramm: 
Dienstag + Mi/woch Krea@vität und Spiel 

Donnerstag    Waffelnachmi/ag (weil freitags musiziert wird) 

Freitag   "Music4you" 

 

MiniClub startet wieder 
Mi5wochs von 9.30 - 11.00 Uhr startet wieder der Mini-Club! Eltern und Kleinkin-

der sind willkommen! Die, die schon mal da waren, und die, die neu dazu kommen 

mögen! Die Treffen finden nach Möglichkeit im Garten sta/.  

 

Kleider-Tausch-Regal 
Wer noch Kinderkleidung braucht, ist am Kleider-Tausch-Regal genau rich@g. Viele 

haben aufgeräumt und aussor@ert und viele Kinderkleider ins EKidZ gebracht. Das 
Regal ist gut gefüllt. Kommen Sie, schauen Sie, nehmen Sie mit, was passt und ge-

fällt. Gern können Sie auch Kleider ins EKidZ bringen, die ihren Kindern nicht mehr 

passen.. 

EKidZ  
Eltern-Kind-Zentrum des Pfarrsprengels Pritzwalk 
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 EnspannungsRaum ist fer:g 
Die S@2ung "Kirche im Dorf" hat großzügige Fördergelder bewilligt, mit denen die 

Renovierung und Gestaltung eines ganz neuen Raumes im EKidZ finanziert werden 
konnte. Nun ist er fer@g und lädt zum Entspannen.  

Im Gegensatz zum bunten TobeRaum, ist der EntspannungsRaum in hellen Farben 

gehalten. Besondere Beleuchtung und Farbakzente geben ihm seine besondere 

Ausstrahlung. Sitzsack und Schaukelsessel locken, sich niederzulassen. Kommen 

Sie, schauen und entspannen Sie! Mit Abstand und in kleinen Gruppen kann der 

EntspannungsRaum genutzt und seine besondere Atmosphäre genossen werden. 
 

„EKidZ Pritzwalk e.V.“ 
Das EKidZ wird seit fünf Jahren über den Fonds der Zukun2swerksta/ des Kirchen-
kreises Prignitz finanziert. Ende 2020 läu2 diese ProjekDinanzierung aus.  

Um alterna@ve Finanzierungsmöglichkeiten zu erschließen, haben Kirchengemein-

de, Kirchenkreis, das Diakonische Werk Karstädt-Wilsnack e.V. und einige enga-

gierte Menschen aus Pritzwalk den Verein „EKidZ Pritzwalk e.V.“ gegründet, der 

ab 2021 die Trägerscha2 für das EKidZ übernehmen soll. Ein Vorstand ist gewählt, 

in dem sich Menschen aus Kirchengemeinde, Kirchenkreis und Stadt, EKidZ-Eltern 

und andere vom EKidZ begeisterte Menschen für die Zukun2 des EKidZ einsetz-

ten. 

Noch ist der Verein ganz neu, Info-Flyer sind erst in der Erarbeitung. Aber der Ver-

ein wird um so tragfähiger, je mehr Menschen sich in ihm zusammenfinden.  
Helfen Sie mit, dass unser EKidZ erhalten bleibt! Werden Sie Mitglied im Verein 

„EKidZ Pritzwalk e.V.“ Wer an einer Mitgliedscha2 im Verein interessiert ist, kann 

sich beim Pfarramt melden. Wir lassen Ihnen die nö@gen Informa@onen gerne 

zukommen. 

 

Sie können die Arbeit des EKidZ unterstützen!  
Sei es mit einer Mitgliedscha2 im „EKidZ Pritzwalk e.V.“, sei es mit einer finanziel-

len Spende auf das Konto der Kirchengemeinde (sie finden sie auf der letzten Sei-
te dieses Gemeindebriefes) unter dem S@chwort ‚EKidZ‘ oder durch Ihr Engage-

ment vor Ort mit Ihrem Wissen und Können und Ihren Talenten.  

Sprechen Sie uns an! 

EKidZ  
Eltern-Kind-Zentrum des Pfarrsprengels Pritzwalk 
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Unvergessliches Konzert in St. Nikolai 
Singender Glaube durch den TASK  

 
Ein wahrha2 besonderes 

Erlebnis war das Konzert 

am 23. Juli des „TASK“, des 

Thüringisch Akademischen 

Singkreises, der sich vor-

nehmlich aus jungen Sänge-

rinnen und Sängern Ost-

deutschlands aus den Räu-

men Leipzig, Dresden, Jena 
und Berlin zusammensetzt.  

Das Besondere waren die Umstände der Coronakrise. Sechs der neun geplanten 

Konzerte der Sommertournee des Chores wurden abgesagt. Das Konzert in der St. 

Nikolaikirche fand unter den gebotenen Hygieneanforderungen sta/.  

Der Chor machte aus der Not eine Tugend und teilte sich für das gesamte (!) Kon-

zert in drei Gruppen auf, eine vor den Altar, sowie je eine bei der rechten und lin-

ken Empore.  

Was dann aber die zahlreichen  Besucher aus Pritzwalk, aber auch aus dem gesam-

ten Kirchenkreis zu Gehör bekamen, war lebendiger, frischer singender Glaube 

vom ersten bis zum letzten Stück an, geistliche Chormusik des 16. Jahrhunderts, 
sowie von Arvo Pärt, Homilius, Mendelssohn, oder Mozart mit seinem 12-

s@mmigen Kanon. Alle spürten den besonderen Spirit dieses Abends und Kantor 

Reishaus betonte, dass es dem Chor gelungen ist, „Glauben unaussprechlich schön 

hörbar zu machen“. Die Ergriffenheit machte sich auch in der Kollekte zu Gunsten 

des Chores von 670,00 Euro bemerkbar.  

Der hervorragende Chor bedankte sich mehrfach für die freundliche Aufnahme 

durch die Kirchengemeinde Pritzwalk. An dieser Stelle  ein herzliches Dankeschön 

an das EKidZ –Team um Carmen Mir, das die Versorgung des Chores hervorragend 

vorbereitete. So konnte dieses besondere Konzert uns gerade in dieser Coroanzeit 

mit der doppelchörigen Mote/e von Homilius: „Seid fröhlich in Hoffnung, geduldig 
in Trübsal, haltet an am Gebet“ gestärkt unsere Wege weiterziehen lassen.  
 

Ar@kel: Chris:an Reishaus, Foto zur Verfügung gestellt 

Kirchenmusik 

Der Kammerchor Task begeisterte in Pritzwalk. 
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Posaunenchor 
Der Posaunenchor Falkenhagen triU sich wieder freitags um 19.00 Uhr im Ge-
meindekirchenzentrum in Falkenhagen. 
 

Jungbläser 

Kantor Reishaus hat mit drei Jungbläsern angefangen, Trompete bzw. Tenorhorn 

zu üben. Wer jemanden kennt, der noch in die Anfängergruppe dazustoßen möch-

te, melde sich bi/e baldigst im EKidZ oder direkt bei Kantor Reishaus, Tel. 01523 

4258562. 

 

Chor 
Wenn Sie Lust haben, gemeinsam zu singen, sind Sie ab dem 27. August eingela-

den, sich donnerstags um 18:00 Uhr im EKidZ-Garten zu treffen. Bei schlechtem 

We/er findet das Singen in der St. Nikolaikirche sta/.  

Die Corona-Schutzmaßnahmen werden eingehalten. 

 

Blockflöte 

Wer Blockflöte (Erwachsene oder Kinder) erlernen möchte oder schon einmal ge-

spielt hat, melde sich ebenfalls im EKidZ oder bei Kantor Reishaus, Tel. 01523 
4258562. 

 

Orgel/Klavier 
Innerhalb des Orgelprojektes „Orgelklang Prignitz“ gibt es die Möglichkeit, an der 

Pritzwalker Orgel das Orgelspiel zu erlernen. Dazu sind Klavierkenntnisse wün-

schenswert aber nicht Voraussetzung. Bei Interesse bi/e bei Kantor Reishaus mel-

den, Tel. 01523 4258562. 

Geburtstagsgratula:on 
Bei dir ist die Quelle des Lebens und in deinem Licht sehen 

wir das Licht.  (Psalm 36,9) 
 
Wir gratulieren herzlich allen Gemeindemitgliedern, die in 

den Monaten August bis Oktober ihren Geburtstag feiern 

und wünschen ihnen herzlich Go/es Segen für das neue Lebensjahr. 
 
Ihre Kirchengemeinden  

des Pfarrsprengels Pritzwalk! 
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Offene Kirche 
Bis Ende September ist die St. Nikolaikirche noch geöffnet: Di. - Fr.: 16 - 18 Uhr 
 
In der Kirche ist Ruhe zu finden. Immer wieder erklingt auch Musik: Orgelmusik 

oder Trommeln. Es gibt die Möglichkeit, eine Kerze zu entzünden. Auf einer Leine 

am Südportal hängen Segensworte zum Mitnehmen. Außerdem hat das EKidZ-

Team ein Bildersuchspiel und ein KinderEntdeckerQuiz für die Kirche gestaltet. 

Veranstaltungshinweise: 

Tag des offenen Denkmals am 13. September 
Zum Tag des offenen Denkmals findet am 13. September um 9.30 Uhr in der St. 
Nikolaikirche Pritzwalk ein Go/esdienst sta/. Danach ist die Kirche bis 14 Uhr ge-

öffnet, Führungen werden angeboten, Kantor Reishaus wird in der Mi/agszeit Or-

gel spielen. Folgende DorZirchen haben ebenfalls geöffnet: 

Steffenshagen:  14 - 16 Uhr mit Kaffee und Kuchen   

Schönhagen:  14 - 16 Uhr mit Kaffee und Kuchen  

Falkenhagen:  10 - 16 Uhr;   Rapshagen:   10 - 16 Uhr    

Preddöhl:  10 - 14 Uhr  Beveringen:  14 - 16 Uhr 

Diakoniego5esdienst am 4. Oktober 
Am Sonntag, den 4. Oktober um 14 Uhr wird in der St. Nikolaikirche Pritzwalk ein 
Go/esdienst zu Erntedank gefeiert. Der Go/esdienst wird gestaltet von Mitarbei-

tenden und Bewohnenden der CJD-Wohnstä/e in Giesensdorf und Pfarrer Holger 

Frehoff. Menschen aus weiteren diakonischen Einrichtungen des Kirchenkreises 

Prignitz werden als Gäste erwartet. 

Hinweis neue Konfirmandengruppe 
Informa:onsabend Do. 3. September, 19 Uhr, TauHapelle St. Nikolaikirche 
Alle Jugendlichen, die nun in die 7. Klasse gekommen sind, sind herzlich zum neu-

en Konfirmandenkurs eingeladen.  

Ein Informa@onsabend zum Unterricht findet am 3. September um 19 Uhr in der 

TauZapelle der St. Nikolaikirche sta/. Einladungsbriefe an die Jugendlichen sind 

bereits verschickt worden. Solltet Ihr Interesse haben, aber keinen Brief bekom-

men haben, meldet auch bei Pfr. Holger Frehoff, Tel. 03395 / 700938 
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Ökumenische FriedensDekade 

8. - 18. November 2020 
Das diesjährige Thema der 

Friedensdekade lautet 
„Umkehr zum Frieden“. Mit 

dem Thema greifen die Träger-

organisa@onen zum vierzigjäh-

rigen Jubiläum der Ökumeni-

schen FriedensDekade ver-

schiedene Friedensthemen auf, die in den vergangenen Jahrzehnten im Mi/el-

punkt der zehntägigen FriedensDekaden standen und noch heute aktuell sind. So 

steht das Mo/o für die als dringend angesehene Änderung einer Poli@k in 

Deutschland und weltweit, die immer stärker auf Gewalt und militärische Stärke 

setzt.  
„Was wir dringend benö@gen, ist ein Umdenken weg von einer reinen Sicherheits-

poli@k hin zu einer zivilen Friedenspoli@k, eine ‚Umkehr zum Frieden‘, wollen wir 

die globalen Konflikte und Probleme nachhal@g lösen“, ist Jan Gildemeister, Vorsit-

zender der Ökumenischen FriedensDekade e. V., überzeugt.  

Dieses Jahr stehen wir vor der Herausforderung, die FriedensDekade unter den 

Bedingungen der Corona-Pandemie zu planen und durchzuführen.  

Im nächsten Gemeindebrief erfahren Sie mehr über das Veranstaltungsprogramm. 

Beerdigungen 

Die Inhalte des Abschni/s „Beerdigungen“ sind im Internet nicht einsehbar. 
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Go5esdienstregelung bis 1. November 
Bis einschließlich Sonntag, den 1. November, wird die bisherige Go/esdienstrege-

lung im Pfarrsprengel Pritzwalk beibehalten. Das bedeutet: 
 
9.30 Uhr Go5esdienst in einer Kirche des Pfarrsprengels 
Die Termine und Orte finden Sie auf der nebenstehenden Seite. Aufgrund verschie-

dener besonderer Go/esdienste in nächster Zeit kommt es zu einigen Abweichun-

gen von der Regel. 
 
Bi/e beachten Sie die Regeln zum Schutz vor einer Ansteckung im Go/esdienst: 

 Halten Sie immer mindestens 2 Meter Abstand zu den anderen Besuchenden 

des Go/esdienstes, es sei denn, Sie gehören zu einem gemeinsamen Haushalt. 

 Denken Sie daran, sich in die Anwesenheitsliste einzutragen. Die Listen unterlie-

gen dem Datenschutz und werden nach 4 Wochen vernichtet. 

 Benutzen Sie das bereitgestellte Desinfek@onsmi/el.  
 Das Tragen eines Mund-Nase-Schutzes ist nicht verpflichtend, wird aber emp-

fohlen.  

 Auf das Händeschü/eln müssen wir leider verzichten, ebenso auf die Feier des 

Abendmahles und den Gemeindegesang.  

 

11.00 Uhr Telefongo5esdienst 

Im Pfarrsprengel Pritzwalk werden weiterhin Telefongo/esdienste angeboten. So 

können alle an einem Go/esdienst teilnehmen, auch diejenigen, welche Sorge ha-

ben vor einer Ansteckung mit dem Corona-Virus. Sie zahlen den Ortstarif. Am 20. 

& 27. September und 18. & 25. Oktober findet kein Telefongo/esdienst sta/. 
 
Und so funk:oniert ein Telefongo5esdienst: 
1. Zwischen 10.50 Uhr und 11.00 Uhr am Telefon einwählen: 0221 65048856  

2. Sie werden aufgefordert eine PIN einzugeben, geben Sie ein: 209243  

3. Sie werden aufgefordert, Ihren Namen zu nennen. Dadurch wissen die, die be-

reits dabei sind, wer dazu kommt und nun dabei ist.  

4. Am Ende des Go/esdienstes einfach wieder auflegen.  

5. Diejenigen, welche mögen, können am Ende auch in der Leitung bleiben zu ei-

nem Nachgespräch. 

 
Ende Oktober wird die Lage neu bewertet und wir werden Sie in-

formieren, wie wir unsere Go/esdienste weiter feiern werden.  
 
Für die neuesten Informa@onen besuchen Sie unsere Homepage: 

www.pfarrsprengel-pritzwalk.de  
oder achten Sie auf die Aushänge in den Schaukästen. 
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Go5esdiens5ermine und -orte 

30. August: 12. Sonntag nach Trinita@s 

 9.30 Uhr Go/esdienst in Pritzwalk 

 11.00 Uhr Telefongo/esdienst 
 
6. September: 13. Sonntag nach Trinita@s 

 9.30 Uhr Go/esdienst in Kuhsdorf 

 11.00 Uhr Telefongo/esdienst 
 
13. September: 14. Sonntag nach Trinita@s 

 9.30 Uhr Go/esdienst in Pritzwalk zum Tag des offenen Denkmals 

 11.00 Uhr Telefongo/esdienst 
 
20. September 15. Sonntag nach Trinita@s 

 9.30 Uhr Go/esdienst in Pritzwalk 
 
27. September: 16. Sonntag nach Trinita@s 

 9.30 Uhr Erntedankgo/esdienst in Falkenhagen 

 11.00 Uhr Go/esdienst in Pritzwalk mit Taufe 
 
4. Oktober: Erntedank 

 9.30 Uhr Erntedankgo/esdienst in Beveringen 

 9.30 Uhr Erntedankgo/esdienst in Schönhagen 

 11.00 Uhr Erntedankgo/esdienst in Groß Pankow 

 11.00 Uhr Telefongo/esdienst 

 14.00 Uhr Erntedankgo/esdienst in Pritzwalk,  
gestaltet mit dem CJD Giesensdorf 

 
11. Oktober: 18. Sonntag nach Trinita@s 

 9.30 Uhr Go/esdienst in Preddöhl 

 11.00 Uhr Telefongo/esdienst 
 
18. Oktober: 19. Sonntag nach Trinita@s 

 9.30 Uhr Go/esdienst in Pritzwalk 
 
25. Oktober: 20. Sonntag nach Trinita@s 

 9.30 Uhr Go/esdienst in Pritzwalk 
 
31. Oktober: Reforma@onstag 

 9.30 Uhr Go/esdienst in Pritzwalk 
 
1. November: 21. Sonntag nach Trinita@s 

 9.30 Uhr Go/esdienst in Steffenshagen 

 11.00 Uhr Telefongo/esdienst 



Ansprechpartner 
  
 Wir sind für Sie erreichbar: 

 Gemeindebüro:  

 Grünstraße 49, 16928 Pritzwalk 

 Tel.  03395 302240, Fax  03395 700988 

 Mail: gb-pritzwalk@kirchenkreis-prignitz.de 
 
 Öffnungszeiten: 

 Mi/woch:   10 - 13 Uhr 

 Donnersstag:  10 - 18 Uhr 

 Freitag:   10 - 13 Uhr 

 

 Pfarramt: Susanne Michels und Holger Frehoff 

 Grünstraße 25, 16928 Pritzwalk 

 Tel. 03395 700938 

 Pfarramt-pritzwalk@kirchenkreis-prignitz.de 

 

 Kirchenmusik: Kantor Chris@an Reishaus 

 Grünstraße 26, 16928 Pritzwalk 

 Tel. 01523 4258562  

 c.reishaus@kirchenkreis-prignitz.de 

 

 Herausgeber:  

 Ev. St. Nikolai-Kirchengemeinde Pritzwalk 

 
 Bankverbindung: 

 KKVerband Prignitz-Havelland-Ruppin 

 Sparkasse Prignitz 

 IBAN: DE73 1605 0101 1411 0005 24 

 BIC:  WELADED1PRP 

 

 Homepage: 

 www.pfarrsprengel-pritzwalk.de 


